
Gefährliches WerkzeuG

Da könnte ja 
jede_r kommen!
Versammlungsfreiheit und 
ihre Grenzen
Derzeit wird in Berlin um das Versammlungsrecht gestritten. Die Law-and-
Order-Partei CDU plant ein Gesetz für die vollständige Videoüberwachung 
von Demonstrationen und die SPD macht fleißig mit. Strafverfolgung leicht 
gemacht, heißt die Devise, Abschreckungs- und Kriminalisierungseffekt 
inbegriffen. Derweil entzweien sich die Gegner_innen über die Frage einer 
Unterscheidung von friedlichen und »nicht-friedlichen« Versammlungen. 
Müsste bei Videoüberwachung nicht auch Vermummung erlaubt sein? Und 
was hat eigentlich die Brokdorf-Entscheidung zu bedeuten?
Am Ende geht es um die Entwicklung eines Berliner Versammlungsrechts. Wir 
wollen beim Themenabend die Neuerungen kritisch in den Blick nehmen und 
diese im Kontext ihrer verfassungsrechtlichen Grundlagen diskutieren.
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Interessierte können die zu besprechenden Texte per Email anfordern. Meldet Euch einfach: akj@akj-berlin.de Ab
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